
 

 
 

 
Beschlussvorlage öffentlich 

 
 
Federführendes Amt Nr. 
Kämmerei / Amt für Planung und Naturschutz 055/2010 

 
 
Betreff: 
 
Direktvergabe RVM - Übernahme von Gesellschaftsanteilen der Kommunen 
 
 

Beratungsfolge Termin 

 
Ausschuss für Wirtschaft, Umwelt und Planung 11.06.2010 
Berichterstattung: KLD Müller   

 
Finanzausschuss 18.06.2010 
Berichterstattung: KK Dr. Funke   

 
Kreisausschuss 25.06.2010 
Berichterstattung: KK Dr. Funke   

 
Kreistag 02.07.2010 
Berichterstattung: KK Dr. Funke   

 
 
 

Finanzielle Auswirkungen:  ja nein 
    
Falls ja:    
Im Haushaltsplan vorgesehen:  ja nein 
   
Produkt  Nr.       Bez. F 
   
Ergebnisplanposition oder Investition  Nr.       Bez.       
     
Betrag  a) für den Zweck veranschlagt und  a)       EUR 

b) nunmehr erforderlich b)       EUR 
  

1) Investitionsauszahl./einmalige Aufwendungen: 
 
insgesamt:       EUR  
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 

2) Lfd. Aufwendungen (einschl. Abschreibungen) jährlich: 
 
insgesamt:       EUR 
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreis Warendorf übernimmt die Gesellschaftsanteile der Städte Drensteinfurt, 
Ennigerloh, Oelde, Sendenhorst, Warendorf und der Gemeinde Wadersloh sowie ein 
Viertel des Gesellschaftsanteils der Stadt Hamm an der RVM. 
 
Der außerplanmäßigen Auszahlung des Betrages in Höhe von 32.785 Euro an die Stadt 
Hamm zur Übernahme eines Gesellschaftsanteils in nominal gleicher Höhe wird gemäß 
§ 53 I KrO NRW i.V.m. § 83 I GO NRW zugestimmt. 
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Erläuterungen: 
 
Die Grundvoraussetzungen für die Direktvergabe werden in der Vorlage 048/2010 
"Direktvergabe von ÖPNV-Leistungen an die Regionalverkehr Münsterland GmbH 
(RVM)" ausführlich dargestellt. 
 
Neben der Übernahme der WVG-Gesellschaftsanteile wird die Übernahme der 
Gesellschaftsanteile der kreisangehörigen Kommunen an der RVM auf den Kreis 
Warendorf angestrebt. Von den 9 Kommunen im Kreis, die Gesellschafter an der RVM 
sind, haben die Städte Drensteinfurt, Ennigerloh, Oelde und Warendorf und die 
Gemeinde Wadersloh sich bereit erklärt, ihre Anteile auf den Kreis Warendorf zu 
übertragen.  Die abschließende Entscheidung der Übertragung der Anteile der Stadt 
Sendenhorst in Höhe von 0,25 % fällt im Rat der Stadt Sendenhorst am 24.06.2010. 
Darüber hinaus wird die Stadt Hamm ihren Gesellschaftsanteil von 1,71 % zu gleichen 
Teilen auf die Münsterlandkreise Borken, Coesfeld, Steinfurt und Warendorf übertragen. 
Die Städte Ahlen und Beckum und die Gemeinde Everswinkel werden ihre 
Gesellschaftsanteile nicht übertragen. 
Die zu übernehmenden Anteile von insgesamt 3,02 % sollen zum Nominalwert von rd. 
232.000 Euro übernommen werden.  
Die Zahlung an die Stadt Hamm in Höhe von 32.785 Euro soll in 2010, die übrigen 
Zahlungen sollen in 2011 erfolgen. 
 
Die Zahlung an die Stadt Hamm muss in diesem Jahr außerplanmäßig erfolgen. 
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1.   
 Amtsleitung  
 
 
 
2.   
 Dezernent  
 
 
 
3.   
 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen 

Auswirkungen) 
 

 
 
 
4.   
 Landrat  
 
 
  
 


